
Courtaney, Schweiz, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Seit 1442 Freie Reichsstadt Freiburg (Schweiz) / katholisch. 

Heute ist Courtaney eine Ortschaft in der Gemeinde Avry, 

Saanebezirk, Kanton Freiburg, Schweizerische Eidgenossenschaft. 

 

Aus Courtaney: 

Eine Frau, welche 2x der Hexerei verdächtigt wurde. 

 

-1649 Clauda Jacquat / aus Courtaney.     Haftentlassung 

 Verdacht der Hexerei. 

 Die Beschuldigte wurde aufgrund der Anweisung  

vom 12. November 1649 in Haft genommen. 

Im Verfahren erfolgten Befragungen. 

Der Vater und die Familie der Beschuldigten wandten sich  

mit Bittgesuchen an den Rat der Freien Reichsstadt Freiburg. 

Das Freiburger Stadtgericht verfügte am 19. November 1649  

die Haftentlassung von Clauda Jacquat. 

 

-1651 Clauda Jacquat / aus Courtaney.     Haftentlassung, 

 Erneuter Verdacht der Hexerei.     Zahlen der 

 Inhaftierung aufgrund der Anweisung vom 30. Oktober 1651. Gerichtskosten 

 Die Beschuldigte wurde befragt,  

ein Geständnis legte sie nicht ab. 

Das Freiburger Stadtgericht verfügte am 08. November 1651  

die Haftentlassung von Clauda Jacquat. 

Die Frau musste die Gerichtskosten zahlen. 

(SSRQ FR I/2/8, S. 892 bis 894) 
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